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Der erste Auftritt im neuen Jahr fand am 17. 
Januar in Zottelstedt statt. Der Motorsport 
Apolda hatte seine Mitglieder zur 
Jahresversammlung eingeladen. Die 
Gruppe T-Mix wollte laut Plan gegen 16.30 
Uhr losfahren. Doch dann erhielten wir 
15.00 Uhr einen aufgeregten Anruf des 
Veranstalters. Die andere Tanzgruppe aus 
Niederroßla hatte mehr als kurzfristig 
abgesagt und nun hatten sie außer uns kein 
Programm mehr. Also baten sie uns statt 
zwei Tänze nur plötzlich vier Titel zu 
tanzen. An sich kein Problem, aber wir 
mussten ja die entsprechenden Kostüme 
dabei haben. Also ging blitzschnell eine 
WhatsApp durch die Runde und Lischa rief 
alle noch einmal an. Aus diesem Grund 
mussten wir uns nun auch früher treffen, 
denn alle Tänze mussten noch einmal 
geprobt werden. Margitta zog die neu 
geplanten Tänze noch schnell auf einen 
Stick und schon ging es lost nach 
Zottelstedt. Dort angekommen wartete die 
nächste Überraschung auf uns. Eigentlich 
sollten wir 18.30 Uhr die Veranstaltung 
eröffnen und dann gleich nochmal gegen 
19.00 Uhr dran sein. Das blieb auch so, aber 
die nächsten Auftritte waren dann erst für 
20.30 und 21.00 Uhr geplant. Damit hatte 
keiner gerechnet und die Mädels waren 
verdammt hungrig. Das Catering roch sehr 
gut, aber keiner brachte den Mädels davon 
einen Bissen in die Garderobe. Margitta 
machte dann Druck und wir traten einfach 
früher auf, so dass wir gegen 20.30 Uhr gen 
Heimat fuhren. Ach so, wir tanzten Shum, 
Men in Black, Heute und Bailando. Das 
Publikum war auch nicht unbedingt 
mitreißend und klatschte nur verhalten. 

 

Motorsportclub Apolda  
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Am 27. Februar hatte sich im Tanzstudio 
hoher Besuch angekündigt. Wir erhielten 
recht kurzfristig einen Anruft von der 
Thüringer Staatskanzlei, das der 
Ehrenamtsbeauftragte Herr Guntram 
Wothly uns einen symbolischen Scheck 
und eine Urkunde überreichen wollte. Nun 
galt es einiges zu organisieren, denn unsere 
Tanzsterne hatten eigentlich an diesem Tag 
im Studio Training. Da lag es nahe, dass sie 
eine kleine Vorführung präsentieren. Doch 
der Jenaer Nahverkehr befand sich im 
Streik! Konnten die Kinder da überhaupt 
kommen? Margitta schrieb allen eine 
WhatsApp und irgendwie machten es alle 
Eltern möglich und die Gruppe stand fast 
vollzählig im Studio. Weiterhin hatte sich 
der Ortsbügermeister von Lobeda Volker 
Blumentritt angekündigt. Auch der 
Bürgermeister Benjamin Koppe war ins 
Studio gekommen. Die Kleinen waren 
mächtig aufgeregt, auch wenn sie nicht 
genau wussten, worum es eigentlich ging. 
Sie präsentierten drei kleine Tänze. 
Anschließend würdigten die drei Besucher 
unser ehrenamtliches Engagement und die 
kleinen waren ganz stolz, als sie 
fotografiert wurden.  

Das Training war für die Kleinen nun noch 
nicht zu Ende und unsere Übungsleiterin 
Hannah übernahm die Probe. Margitta lud 
indes die Gäste zu einer kleinen 
Kaffeerunde in unseren Aufenthaltsraum 
ein und so konnten sie mehr über unseren 
Verein erfahren und sie waren recht 
erstaunt, dass unser Verein nun schon 50 
Jahre alt wird. Sie haben sich unseren 
Termin der Festveranstaltung (13. 
Dezember) alle schon im Kalender notiert 
und wir würden uns natürlich freuen, wenn 
sie dann unsere Ehrengäste sind. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 28.2. probten die Future Dancer 
intensiv am Tanz „Wehrlos“. 

 

 

 

 

Besuch im Tanzstudio von der Thüringer Staatskanzlei 

Der Ehrenamtsbauftragte der Thüringer Staatskanzlei Guntram Wothly, Bürgermeister 
Benjamin Koppe, Ortsbürgermeister Volkes Blumentritt, Übungsleiterin Hannah und Margitta 

sowie unsere kleinen Tanzsterne.

Workshop mit den Future Dancern 
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Am 20. März ging es nach Bad 
Klosterlausnitz. Dies war an einem Freitag 
Nachmittag eine kleine logistische 
Meisterleistung, denn die meisten Mädels 
hatten Freitag lange Schule. Außerdem 
mussten sie auch irgendwie nach Bad 
Klosterlausnitz gelangen. So waren mal 
wieder die Eltern gefragt. Am Ende 
bekamen wir alle Tänzer unter und waren 
pünktlich 15.30 Uhr in Bad Klosterlausnitz 
an. Eine kurze Durchlaufprobe vor der Tür 
musste ausreichen und dann ging es auch 
schon los. Die Mädels von T-Mix 
eröffneten mit einem frühlingshaften Tanz. 
Dann folgte Mädchen-Mädchen mit den 
Future Dancern und sofort klatschte das 
Publikum begeistert mit. Ganz besonders 
gefiel der Rock`n Roll mit den Dance Girls. 
So folgte ein High light nach dem anderen 
und beim Finale mit Bailando vereinten 
sich alle drei Gruppen. Es war ein 
wunderschöner Auftritt und wir danken 
noch mal allen Eltern, die uns gefahren 
haben. 

  

Kurklinik in Bad Klosterlausnitz 

Die Future Dancer in der Moritz Klinik 

Die Dance Girls mit Rock`n Roll 

T-Mix mit Men in black 
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Am 14. März waren wir vom Porstendorfer 
Karnevalsclub nach Neuengönna 
eingeladen. Auch wenn die Faschingszeit 
längst vorüber war, machen die Vereine 
immer traditionell eine kleine Nachfeier. 
Wir hatten die Future Dancer eingeplant. Es 
war aber gar nicht so einfach nach 
Neuengönna zu kommen, denn die 
Hauptverkehrsstraße war für Monate 
gesperrt. Also nutzten wir Schleichwege. 
Eigentlich war alles gut geplant, denn wir 
hatten die Musik im Vorfeld geschickt und 
mit dem Techniker abgesprochen, dass wir 
einen Ein- und einen Ausmarsch benötigen. 
Nur das der Techniker nicht da war und der 
Ersatzmann wusste von nichts. Wir standen 
im Gang und plötzlich lief unsere Musik 
“Mädchen-Mädchen” schon los. Da 
sprinteten die Mädels blitzschnell aufs 
Parkett, Emma zog geistesgegenwärtig den 
ersten Kreis und dann waren wir im Takt. 
Keiner im Publikum hatte diese Panne 
bemerkt. Sind halt Profis unsere Mädels! 
Sie freuten sich dann, als jeder vom PKC 
noch ein kleines Geschenk erhielt. Dann 
traten wir schon die Heimfahrt an. Schade, 
dass wir nur einen Tanz zeigen durften, 
denn die Stimmung dort war toll. Das 
Publikum klatschte begeistert mit. Wir 
danken auch den Eltern, die die Mädels 
chauffiert haben und sich wartenterweise 
die Beine in den Bauch gestanden haben. Es 
war für die Mädels der erste Auftritt nach 
Weihnachten und es war mal wieder ein 
schönes Erlebnis. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

20. März Kurklinik Bad Klosterlausnitz 

 

 

 

 

 

 

28. März Tag der offenen Tür Schiller 
Schule, 11.00 Uhr 

 

 

 

 

 

25. April ab 9.30 Uhr Frühjahrsputz 
im Tanzstudio. Wir freuen uns auf 
viele Helfer! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4. und 5. Mai Geburtstagsfeier in der 
Schiller Schule mit den Tanzteufeln 

 

9. Mai Frühlingmarkt, Beginn 13.30 Uhr 

 

10. Mai Familienfest in Lobeda-West, 
Stadtteilbüro, nachmittags 

 23. Mai Brauereifest Apolda,  20.30 Uhr 

 

30. Mai Kinder- und Familienfest 
Rasenmühleninsel 

 

6. Juni AOK Fest im Stadion 

 

20. Juni Thüringer Tanzfest 

 

23. Juni 17.45 Uhr Bowling mit den Flotten 
Käfern 

 

25. Juni Bowling Roma mit den Dance 
Girls 

3. – 7. August Ferienworkshop im 
Tanzstudio 

 

15. August Schuleinführung Schiller 
Schule mit den Tanzteufeln 

 

13. September Altstadtfest, Beginn 13.30 
Uhr 

 

25. – 27. September Workshop Stern 

 

13. Dezember “50 Jahre Show-Ballett” im 
Volkshaus,  

 

 

Fasching in Neuengönna Auftritte 

Die Future Dancer zum Fasching in Neuengönna 
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